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Großherzoglich Badische -

MNWiiiisches Provinzial - Blakt,
Nro . Montag derr , 9 . Februar i6cr3.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Priviligia »

Provinz - Verordnungen . -
Een «raldekret an sämmtliche Badische Dogtepen , Ober » und Aemter der mittelrhemischtN Provinz .

Das Lehrer - Personal » an sämmtlichen Mittelschulen des
GroßherzvgthumS betr . .

Sämmtliche Großherzogliche kandvogteyen , Ober - und Aemter der Mittelrheinischen Provinz
<ezclustve de « Oberamts Karlsruhe ) werden , einem Großherzoglicher, gnädigsten Befehl zufolge , hier¬
durch aufgefordert , von allen an den in ihrem Bezirk befindlichen Lyceen , Gymnasien , Pädagogien und
lateinischen Schulen »»gestellten Lehrern ein genaues Derzeichniß mit Vor - und Zunamen und Amts «
Qualification derselben in möglichst kurzer Zeit und spätestens in 4 Wochen von Zeit der Publikation
an hieher rinzusenden . Karlsruhe den 15 . Februar rgoF .

Großherzogliche General - Studien - Cvmwisstvn ^

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden all« diejenigen , welche oir

folgende Personen etwas zu fordern haben , unter
dem Präjudiz , auS der vorhandenen Mast « sonst
leine Zahlung zu erhalten , zur Liqmdirung der
selben vorgeladen. — AuS de«

Oberamt Kork
zu Neumühl - an den Michael Rapp und des¬

sen Ehefrau , in der Großherzoglichen Landschreibe -.
rey Kork Morgen - 8 llhr auf Dienstag den 8. Merz ,
»808 ;

zu Willstett an den Karl P au luS und sein«'
Ehefrau in der Großherzoglichen Landschreiberey zu
Kork auf Mittwoch den 9 . Merz 1808 5

zu Willstett an den Jakob Rieb er ftn. und

seine Ehefrau in Großherzoglicher Landschreiberey
Kork auf Donnerstag den 10 . Merz 1808 Mvrgens
8 Uhr ;

zu Willstett an den Hanns Georg Sp um »
kert und seine Ehefrau ^ in Grcßherzoglicher kand»
schreiberey Kork auf Freytag den n . Merz 1808
Morgen - 8 Uhr ;

zu Willstett an den HanysLakob Bürkel
in Großherzoglicher Landschreiberey Kork aufMentag
den 7. Merz 1808 . AuS dem

Oberamt Bischof - Heim
zu Scherjheim an te » BürAer und Schu¬

ster Johanne - L ie - auf Mittwoch den 16 . Merj
i8 ° 8 in Großherzoglicher Landschreiberey in Neu »
fteystett. Au- denr

Oberawt Rastatt
zu Kuppenheim an den in Vermögens .

Untersuchung gerarhencn Ludwig Hertwek , auf
dortigem Rathhau - auf Montag den Li . Metz
ig98 . Aus dem-



vkrra « t Ettling « »

jn Butzbach an die Ignaz Baschischen
Eheleute , auf Montag den 7 . Merz d . Z . bep dem
Aievisargt ju Ettlingen . AuS dem

Erbvotladun - en .
Folgende schon längst abwesende Personen oder

deren Leibeserben sollen binnen 9 Monaten sich bey
Vex Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht ,

, melden , widrigenfalls dieselbe« als gestorben angese -
Hen , und ihr Vermögen an ihre bekannte », nächsten
Anverwandren wird aiiSgeltefert werden . Aus dem

Oberamt Stein

»0» Ersi ngen der seit vielen Jahren abwe¬
sende und über 70 Jahr all « Georg Adam Kauf¬
mann . Aus dem

O bervogteyamt Gengenbach
von Schweinengrund in der Thalvagtcy

Harmersbach der vor 20 Jahren in fremde Kriegs¬
dienst « getretene Joseph Lehemann

Durlach . f Liquidation . 3 Es find hiermit
alle diejenigen , die an mich für meinen seligen
Schwager , Herrn Postmeister Herzog , Forderungen
zu machen , oder aber von mir von daher noch zu
gewärtigen haben , aufgefordrrt , sie schriftlich bey
mir von heute binnen 6 Wochen unfehlbar einzuge -
ben , um dessen zurückgelaffen « Handbücher darnach
reguliren zu können , und in deren Liquidation nicht
aufgehalten zu werden , überhaupt aber mich mir denen -

jenigen , s» noch als ActipSchuldner in den Büchern
erscheinen , wegen Zurückzahlung verstehen zu können ,
diejenigen also, welche noch an meinen seligen Schwa¬
ger Zahlungen zu leisten haben , werden un » so eher
den obigen Termin zur Angabe ihrer Schuldigkeit
bey mir beobachten , als es ihnen unangenehm seyn
wird , von Inventur - Commissions wegen zu einer
förmlichen gerichtlichen Liquidation ausgefordert und
versönlich vorgeladen zu werde ». Durlach den 22 .
Februar j 8o 3 >

Benkis « r.

Stein , f Schuldeiiliquidatien .^ Zur Aus .
«inandersetzunq des Vermögens zwischen alt Je .
Hann Adam Britsch , Bauer , und seinem einzigen
Sohn , Johann Georg Britsch , Bauer , beede
Bürger von hi » , ist nolhrvendig , daß deren Schul¬
den , besonders weil sich bey dem Sohn eine Zah -

lungSinsolvenz »erossenbarct hat , förmlich liquidirr

« erden , und zu Vornahme dieser Verhandlung ist
Taqtahrt auf Montag den 21 . Merz d. I . anbe¬
raumt . Sämmtliche Kreditoren des alt Johann
Adam Britsch sowohl alö se -neS Sohnrs , Johann
Georg Britsch , Bauern , werden daher anturch
öffentlich vorgeladen , ihre Forderungen auf den be¬
stimmten Tag entweder in Person oder durch hin¬
länglich Bevollmächtigte auf hiesigem RalhhauS ,
unter Vorlegung der Beweisurkunden , bey Straf «
des Ausschlusses zu liquidicen, . „ nd sich über einen

zu Gunsten des jungen Britsch z» erzielenden Nach¬
laßvergleich erklären sollen .

Verordnet bey Großherjeglichem Oberamt
Stein den 4 . Februar 1808 .

Offenburg , f Mundtodterklärung . ^ Di «
Ehefrau des hiesigen Handelsmanns Georg Burg
alt , gebohrne Marie Anne Wirsch , und ehemalige
Wittwe des ObervogtS Neufert wird hiemit mund -
todt erklärt , der Großherzogliche Schaffner Maistr «
dahier aber wird als ihr Pfleger, » . der hiesig » Viertels »
meiffer Joachim Wolf als ihr Mikpfleger aufgestellt ,
ohne deren Wissen und Einwilligung die gedacht «
Maria Anna Burg kein« gültige oder verbindlichr
Handlung unter Nichtigkeit vornehmen kann .

Offknburg am 18 - Februar 1808 .
Gr ßhcrzo -stiches Oberamt .

Pforzh tim . fFahndungeinesStraßenraubrrs .)
Elisabeth » Kainin , angeblich von Eppingen bey
Breiten gebürtig , wurde den io . dieses in de«
Wald zwischen Ettlingen und Langensteinbach vo »
einem fremden Putschen zu Boden geschlagen , und
dann ihres bey sich gehabten Geldes von 250 fl . und
allen übrigen Habseligkeiten , so in gewöhnliche »
Frauenzimmerkletdrrn ( worunter auch taffenr « und
mousselinene waren ) seidenen Halstüchern , gvldne »
Nadeln , Ringen re . bestunden , beraubt .

Alle Oder » und Aemter werden hiermit ersucht ,
auf bcmeldeten Purschen genau fahnden , denselben
auf Betreten arrrtiren , und sofort davon an unter ,
zeichrirte Stelle beliebige Nachricht gelangen zn
lassen .

Signalement .
Dieser Mensch ist nach Angabe der Beraubte »

ungefähr 5 ' 6 " hoch, mittlerer Sratur , hat schwarze
abgeschnitlene Haare , schwarzen Backenbart , rin «
lange Nase und rvthes Gesicht . Seine Kleidung
bestund in einem dunkelblauen Reck mir gelben Knö .
pfen , gelb gestreifter Weste , gelbledernen kurzen
Hosen , und langen grau zwilchenen Ueberbeinklei »
der » , Schuhen mit Bändeln und einem treyeckigte «
Hut . Pforzheim am 14 . Februar ltzoz .

TrsßherzvLliches Obk .'Smt ,
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Pforzheim . fKahndunq .^ Iakeb Gräßle '

von Nieser » , welcher hierunten signaiisirt ist , hat
sich eines Diebstahls schuldig gemacht , ist ober vor
seiner Arretirung entflohen . Sämmrliche Obrigke ^
ten werden daher ersucht , auf denselben fahnden ,
ihn auf Betreten arretiren , und gegen Ersatz der
Kosten hieher ausliefern zu lassen. Pforzheim den
«8 - Februar r8oZ .

Zroßherzogliches Oberamt .

Signalement

Derselbe ist 2yZ Jahr alt , von mittelmäßiger
Statur , ungefähr 5 ' 2 " groß , hat eine bleich« Ge »
sschtSfarbe, hellblaue Augen , eine länglichte Nase ,
regulären Mund und bräunlichte Haare . Tr trug
bey seiner Entweichung « inen schwarzen dreyerkigten
Hut , « inen Rock von dunkelblauem Luch , ein halb
leinenes bliu qestr«ift «s Brusttuch , und einen wei¬
sen werkenen Wammes , gelbe lederne Schatlierhosen ,
und lange leinene Ueberhosen, leinene Strümpfe und
Stiefel . In einem leinenen Sack nahm er noch
mir : 4 Hemder , Z Paar leinen « Strümpfe , «in
SonntagsBrusttuch und eine weise baumwollen «
Kappe . UebrigenS hat er « ine beredt« Zunge , spricht
aber ein wenig durch die Nase .

Pforzheim . sErbvorladung .^ In Gefvlg
einer « ingelangten verehriicken Regierungs » Verfü¬
gung rem ZO . v . M . Rro . 8 z 6 werden andurch die
allenfallsigen LeibeSerben des verschollenen und gesetz¬
lich für tobt zu haltenden hiesigen ledigen Bürgers
Sohn Wilhelm Siegfried Geigers aufgefordert ' ,
binnen y Monaten um so gewisser daS dahier zurück -
gelassene Vermögen des Verschollenen in Empfang
zu nehmen , al» man es sonst seinen hier befindlichen
Seilenperwandt,n ausihr ?1nsuchenohne weiters verab¬
folgen lassen wird, Pforzheim den lg . Februar igoS »

Großherzegliches Obkramt .

Lahr . ^Bekanntmachung .^ Die seit dem
I . September 1806 errichiere und bisher bestanden«
Handlung - - Kounnandite zwis^ e » Herrn LukaS
P ^erSwerk in Bawl und Herrn Handeisman » Karl
Wilbelm Grill in Lahr har aufgehört , und sich durch
freundschaftliche Ue

'
bereinkniifc getrennt . Dtescs

wird zu Jedermanns W sse,ischaft, besonders i » Räck-
sscht der alleizfallsigen Verbindlichkeiten dieser Kom¬
pagnie , auf hohen RegierungSbefehl hiermit bekannt
gemacht . Lahr im Breisgau den 24 . Februar 1808 -

GroßherzrglichrS Oberamt .

Lahr . fAuStrittsvcrladung . ^ Der ausgetre¬
tene Bürger und Schneidermeister , Jakob Frack

von Dinglingen , wird hiermit verzefabrn,
'

nen Z Monaten dahier zu stelle» , und sich woge»
seines Austritts und angeschuldigter Verbrechen z«
verantworten , als sonst sein Vermögen konsiserrt ,
und er des Landes auf immer verwiesen werden solk^

Lahr den 24 . Februar 1808 .
Großherzogliches Oberamt .

D e ka n » t m achutt z . ^
Bey der « nheute geschehenen VH 1 . öffentlichst

Landesherrlichen edictmäßigen Ziehung von Ein Hun¬
dert Nummern , Hochstift Speierschen LandeSobli» .
gationen sind folgend « Nummern herausgeksmmen ,
als :

57-I75 1 Iryr . I679 . IL 58 l56o.Ir8 r ^ 8g !̂ 2ri^ 58»
89Ö 1161 . 1870 1650. 1338-1 24 . 1896. 18674 65 füZ7>
J98 . I886 . I203 . I 45 . I556 I3 - 3 I463 i53r . I54r . ll2r .
io6 . l4i7 . | 8io . i 70 . | 67 . I 94 . >786 . 1752 . >568 >8or .

5 . j323- 1147 - 1 81 8t . i590. l705 .IU8l 5 t44 r 3»
827 . I9r0 . l850. l84r . I58l . I9o7 . I697I722. l70z . i2o6 .
79r . I671 . l40r . l37r . l286 1 5z . i403 .I4r4 . i652 I8rS . ■

375 . I345 . I182 . !916 . I2Z6 . 1201 . l648 -I914 . i265 . i681 .

87T . l822 . l669 l82r . l948 . l947 . l797 - ! 91 - I944 - I 29 »

874 . 1444 . l813 - I90a . l856 . i457 . l858 . l261 . l190 . 1892

welche am zr . December l . I bey dem Großherzog ,
iichen Bruchfaler LandschatznngSExtraZahlamt gegen
Rückgabe der korrefpondirendrn Obligationen zahlbar
sind . Zugleich wird den rrfpectiven Interessenten
hierbey weiter eröffnet , daß die einjährigen Zinnfen -
EoupenS pro r8o8 von den noch lausenden Obliga -
trenen am Ende dieses MonatS bey dem Großherzog - .
lichen Landvogt Cass-none auf Vorzeigung der korre -
svondirenden Schuldurkunden werden !ausgegeben
werden . Mannheim den rr . Jenner 1808 .

Kauf - Anträge .
Karlsruhe . f Garten feil . ] gm Viertel

Gerten im besten Stande mit tragbaren Obsibäumen
nächst dem Linkeabeimcr Thor ist zu verleihen , und
d .̂s Nähere tey des verstorbenen RathSvenvandten
SchcelmaiinS ftet. Wilkme zu erfragen .

Weingarten , f Früchten - Versteigerung . .̂

Dienstag den g. Merz d . I . Vormittags um ro>
Uhr werden in der Großherzogtichen AmtSkellerey da¬
hier unter Vorbehalt gnädigster lAatificati »» 82 Mal «
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versteigert werden»
Weingarten den 19. Februar 1828 -
* - Amtskellerey allda.
> Brette » . sHausversteigerung . ^ In Gefolg
« nqelanqter höchster Destimmun ^ oll daS Amt - und
KellereyhauS sammt Zugehörde zu Iöhlingen auS
dörHäüd l 'nter annehmlichen Bedingnisscn verkauft
werden . Dieses Amt - und KellereyhauS ist zwey-
stöckigt , vcn Stein Erbaut , wovon der untere Stock
8 Zimmer , eine Küche nnd Küchenkammer , der
«trör Stock aber 9 Zimmer nebst einem großen Saal
« ne Küche und eine kleine KüchenKammer enthält /
ist übriqenS mit einem gewölbten Keller zu 220 Fu¬
der Wein mit 2 Speicher zu icoo Malter Früchten ,
mit einem geräumigen Hof , einem Brunnen ,
Scheuer , großen Stallungen für Pferd « , Rindvieh -
und Schweine , mit einer Waschküche , dann zwey
Holzremisen , und mit einem aus drey Etagen best«.
Heyden Obst - , Gemüß » und Grasgarten ad 1 M .
2 V . 37 Ruthen versehen . Welches mir dem An -
hang andurch bekannt gemacht wird , daß die etwai¬
gen LiMaber die Gebäude alltäglich einsehen , die
Kaufbedinqnisse aber bey Unterzeichneter Stelle rer »
nehmen können . Bretten den 15 . Februar 1808 .

Großherjogliche Gefällverwaltung .

Pracht - Anträge und Verleihungen -
Karlsruhe . sKapitalverleihung .^ In - der

Schulwirtwenkass » der Katholiken sind 500 . fl . zum .
Ausleihen gegen 5 proCent Interessen verräthiq . Es
wird ganz oder auch theilwelse gegen einzulegend « ,
gerichtliche Obligation hingegeben . Wem damit ge¬
dient ist , der kann sich bey dem Rechner , Revisor
Kirschbaum auf der Regierung » - Kanzley dahier
melden .

Dienst - Anträge .
Karlsruhe . sDienstcmtraq .^ JneineSvr »

«ereyhandlung wird e >n junger Mensch von guter Er¬

ziehung unter annehmlichen Bedingungen in die Lehre

gesucht . Bütemeister und Rosenfeldt in Karlsruhe
geben nähere Auskunft darüber .

Bruchsal . sEine Haushälterin wird gesucht . ^

Ei » lediges Mädchen , von gesetztem Alter , welches
allen häusliche » Geschäften , vorzüglich aber der

Hauswirthschaft vorzustehen weiß , und sich sowohl

hierüber , al < über ihre untadelhafte Aufführung

durch gute Zeugnisse ausweiftn kann , wird gesucht ,
und kann sogleich oder längstens bis kommend « Ostern
eintreten . Die nähere Auskunft gibt daS Comptoir
des ProvinzialblatteS dahier .

Dienst - Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit habe » den 2g . Des .

v . I . gnädigst geruht , den Finanzrath Bernhard
bey HöchstZhvem KammerKvllegic des MiltelrheiuS
zum Großherzvglichen Geheimen Finanzrath zu er¬
nennen .

Ferner dem bisherigen Rath und Hofapotheker
Bar den Karacter und Rang eines KammerrathS ,
so wie auch dem bisherigen Rath , Zandt und
Herbst , den Karacter und Rang eines Medicinal -
RathS zu ertheilen .

Der bisherige Stabt » Schultheiß Weiterer st »
Mahlbeg ist seines AmtS , unter Beybrhaltung sei» .
neS Rangs , entlassen unv an dessen Stell « der
seitherige Staabhalter Philipp Baum , unter dem .
Karacter als Bürgermeister , bestätigt worden .

Unglücksfälle .
Johann Winkler auS dem Harmersbach , Knecht

kry - Joseph Müller zu Bergach , wollte den 6 . diese»
auf Befehl seines Dienstmeisters » inen hinter dessen
Hause stehenden Kaffanienbaum fällen . Dcym un¬
vorgesehenen Sturze des BaumS suchte derselbe sich
noch mit der Flucht *u retten , wurde ater von de«
fallende » Baume noch erreicht , und augenblicklich j»
Tode geschlagen .

Anflößung der Charade irr Nro. 1 » .
Nächtlich «.

C h a r a d e.
Ist nur mein Erste « dir beschieden .
So drückt dich keine Sorgenlast .
Doch sich mein ZweyteS unzufrieden ,
So lang du keine Sorgen hast .
Mein Ganzes ist ein Herrschrnwollen ,
Em Tadeln , Höhnen , niedre » Grollen ,
Daß , wenn kein- Grosigeist sie beseelt .
Auch Künstler und Gelehrte quält .

- arl - puhs , Muckt : irr d» MüsserfthM Höstuchdrucktkey in drr verlängert«» Herrengall».
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